
Gegründet 1865.

2S. Jahrgang.

Dr. W-Kla«.

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 Uhr Vormittag« bi«

3 Uhr Räch »illag«.

Dr. G. E. Roos.
i»Deutschland approbirter Arzt

Office und Wohnung:

SN Spruce Slraße, Temple Tliurt.

Sprechstunden - S-t« Uhr Morgen,, l?S

Uachmitlag« und 7?9 Abend».

C. S, Fish^M.^..
Spezialist für Krankheilen der

Augen, Ohren.
Nase und Halses

Spezielle Aufm-rkfamkeil dem «»paffen von

Brillen ,ür frhlerhafie «ugen. «rillen zu
niedrigsten Preisen geiiefer, die mit beiler

Arbeit vereinbart find Ein proßer Porralh
von Müller s auigczeichncien künstliche» Au-,
gen zu allerniedriglle» Preisen auf Lager,

Kreie itonsultaiio» in Englisch und veuisch.
Zimmer 8 und », Vostgebaude,

Brien.
Arzt und Wundarzt,

415 Spruce Str., Handley Block.

Empfiehl! sich dem geneigten Publikum bei
»llen vorkommenten Krankheiieu.

E» wird deutsch gesprochen.

Dr. Geo. Luxemburger.
Dentscker Zavnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle zahnärztliche» Arbeiten schnell und ge-

wisskiihafl beiorgt und garantiri.

Die Deutsche» find freundlichst eingeladen,

Loren; «K Koempel.

Deutsche .Apotheker.
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.

Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder

«acht. Die strikt ste v'rsönliche Ausmertsai»-
teil n»rd Rezenten geschenkr, nur die besten

Medikamerie verwende! und reelle Preise de-

"«ein andens Geschäft steht mi» diesem in

Vcutsche Apothlkc

C. Loren;.

«R 8 Lackawanna Ave,

Tcranton, Pa.

Henry A. KnQpp,
Necbts-Anwalt.

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Henmann Osthaus.
DeutscherßechtS-'A nwalt.

20t Wyoming Avenue,

Seranion Pa.
Hai in Deutschland studiri und spricht Deutsch

W. B. Ward. T>. B. Horn.
Sc SO««.

RetbtS » Anwälte.
Office, »W »'ackaw. Äve., Eh. Vange'v neue«

RA. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Officestunden den ganzen Tag,
»ollelnonen pünktlich besorgt.

Deutsche»

Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,

4SI Lackawanna Avenue, Scranton.

Wir find auf da« Beste eingerichtet für «n
sertiauna jeder «ri vdowgraph>sche: «rde>ren
wie Portrait - Photographien >n deliebiaer

Sröße Familien- und Gruppenbilder Häuser-
und Landschasitaufnatimin, Reprodutlionen
von Bii'er-i Crayan-Parlraii« «quarell'n

Oelgemälde Porc- an Bild'r u. f. w. Su-
feiedenftellnde «ideiten bei mähigen Preisen

Der Sängerkrieg.
Je weniger über die Entzweiung zwi-

schen dem Liederkranz und den anderen
Gesangvereinen gesagt wird, desto des»
ser scheint es uns; denn daß Mißver-
ständnisse überhaupt vorgekommen sind,
ist im Jnleresse des Deutschthums ge-
wiß nur zu bedauern. Der ganze Feh-
ler scheint durch die mangelhafte In-
struktion der Delegaten entstanden zu
fein. Der Liederkranz erwartete, daß
feine Delegaten erst nochmals an den
Verein belichten sollten, ehe die Dele-
gatenvertrelung einen definitiven Ent-
schluß fasse, hatte sie aber nicht aus-
drücklich demgemäß instruirt; daher die
Enttäuschung, als seine Delegaten über
die bereits beschlossene Organisation und
die Wahl des Festausschusses berichte-
ten (während man noch die Hauptfrage:
Ob Allentown oder Scranlon das Sän-
gerfest bekommen würde? für unent-
schieden hielt).

In der letzten Versammlung des Lie-
derkranz wurde beschloffen, sich nur dann
am Feste zu betheiligen, wenn der Ver-
ein eine seiner Mitgliederzahl entspre-

chende Delegaten-Vertretung erhalte.
Wie wir hören, haben die anderen Ver-
eine es abgelehnt, nochmals von Vorne
anzufangen, halten an der bereits voll-
zogenen Organisation fest und weroen
das Sängerfest auch ohne die Betheili-
gung des Liederkranz feiern.

Was die Finanzfrage anbelangt, so
ist dieselbe glänzend gelöst worden, in-
dem die Südseite allein einen Garan-
tiefond vvn SIVVVaufgebracht hat und

die Summe jedenfalls noch erhöht wer-
den kann, wenn dies nöthig erscheinen
sollte.

Es war nur zu bedauern, daß die
englische Presse sich in die Angelegenheit
mischte, ehe sie noch spruchreif war.
Vielleicht hätten sich etwaige Mißver-
ständnisse bei vernünftiger Berathung
noch überbrücken lassen. Jetzt ist dies
allerdings unmöglich geworden und
zwar kommt dies Alles auf Rechnung
der bekannten deutschen Einigkeit! An
störenden Nachwirkungen früher oder
Ipäter wirds gewiß nicht fehlen.

Gerichtliches.

In dem Klagefall von Eon. Schrö-
der gegen Anna M. Galland entschie-
den die Geschworenen am Freilag für
den Kläger, dem die ganze Forder-
ung im Betrag von K 1931.91 zug spre-
chen ward. Price, der Anwalt der

Berklagten, hat einen neuen Prozeß
beantragt.

Bor einigen Jahren' ging Ezra
DeWitt nach Fargo. Dakota, und kaufte
ein Stück Land, für welches er in theil-
weiser Zahlung eine Note von Z2956
gab. Es stellte sich bald daraus her-
aus, daß die Beikaussurkunde gefälscht
war, DeWitt verweigerte Zahlung,
veilor aber bei dem dortigen Gerichte

Schnee todt gesunden, nul Merkmalen
von Gewallthätigkeiten am Körper.
Kürzlich halten die L.mdschwindler eine

Klage g>gen die Wiuwe von DeWill
für den Betrag der Note erhoben, wur-
den abe, hier am Samstag abgewiesen.

E. H. Bailey, von Waverly, ist zum
Staats-Auditor ernannt worden, um

corder« und Gerichtsschreibers zu prü-
fen. Bailey hat schon früher zur Zu-
friedenheit in der gleichen Eigenschaft
fungirt.

Da es nöthig war, daß zur Bewäl-
tigung der vorliegendi'nden Gerichtsfälle
ein Uebriges gethan werde, so hielt
Richter Archbald im Zimmer No. 2
Sitzungen.

Bei der Eröffnung des Gerichtes am
Montag Morgen waren die drei Richter
auf ihren Sitzen. Richter Archbald
kündigte an. daß sie diese Woche mit
den Wahlcontesten zu thun hätten und

in keinem der Sitzungssäle anwesend
sein könnten. Doch wurden für beide
Zimmer Geschworene gezogen, da die
Richter Albrigbt, von AUentown, und
Green, von Pot'.sville, ihre Ankunft
angezeigt hatten und auch wirklich er-

schienen.
James P. Foley wurde vom Ge-

richt an Stelle des verst. Wm. G. Best
zum Burgeß von Oiyphant ernannt.

Durch eine Entscheidung des hiesigen
Gerichls sind die Herren John A. Fisk,
A. P. Bedford un» Geo. S. Horn als
Eigenthümer von LilyLake erklärt wor-
den. Es scheint, daß der See nie be-
steuert wurde, bis im Jahre 1879, und
da auch dann niemand die Steuer dar-
auf bezahlte, so wurde er zwei Jahre
später als unbesiedeltes Land durch den
Schatzmeister an die Obige» verkauft.
Bisher halten George und Daniel Co-
ray das Besitzrecht beansprucht.

Dunmore.

Herr Oscar Ludwig hat seine neue
Apotheke soweit fertig, daß er diese
Woche einziehen kann.

Die Gipsey Grove und No. 1
Kohlenwerk« feiern diese Woche, wäh-
rend No. 5, das letzte Woche stille lag,
diese Woche in Thätigkeit ist.

ten.

L. B. Powell Co. offeriren

geln. 47,4

"'

DaS Tbal abwärt«.
Herr John Surber von Old Forge

war der andauernden Unlhätigkeit müde
und hrt am Montag eine Metzgerei er-

öffnet
Doe Stiles, der bekannte Wirth

in Old Forge, wurde am Freitag Abend
von einem Manne, der eine Flinte zum
Scheibenschießen probirte, in den Kopf
geschaffen. Die Wunde ist über dem
linken Auge und nicht ungefährlich.

In Duryea wurden seit Juni
Baulots zum Betrag vo» ver-
kauft.?Die Lehigh Valley Zweigbahn
ist bis zum William A. Kohlenwerk da-
hier ausgebaut worden.

Tayiorvillr. Letzten Donnerstag
Nachmittag starb Frau Magdalena
Bürki, von der Pyne, im Aller von 55
Jahren an der Auszehrung. Die Be-
erdigung fand am Sonntag Nachmittag
auf dem Forest Home Gottesacker da-

hier statt.
Der alte Kehr baut an der Sib-

ley ein Wohnhaus.
Frau Caspar Streun von Main-

straße ist gefährlich erkrankt.

In dem neuen Feltzville Schul-
hause begann ani Montag der Unter-
richt.

Wayne County.

Die Erie Companie wird eine neue

Moosic Gebirgen bauen, durch diese
wahrscheinlich einen Tunnel treiben (der
tZ Meilen lang sein wird) und lner-
auf bis nach Carboi.dale auözweigen.
Die Entfernung aus dieser projektirten
Bahn zwischen Honesdale und Carbon-
dale wird auf 15j Meilen reduzirt.

Frau Bohn, eine achtungswerthe
Frau in Lancaster, Pa., äußert sich sebr
anerkennend über Dr. August König's
Hamburger Brustthee und sagt: Durch
eine heftige Erkältung war meine Brust
in hohem Grade angegriffea, ein lästi-
ges Hüsteln plagte mich fortwährend.
Nach Gebrauch von zwei Packele» Dr.
August Königis Hamburger Brustthee
war ich wieder vollständig hergestellt.

Zur gefälligen Beachtung.

lieber L>ser oder Leserin, wir erwarten
Zie ganz gewiß vor Ablauf dieses Jah-res !

Vvn Petersburg.

Frau Karl Hans war letzte Woche
auf Besuch bei Freunden in Honesdale.

derney Stier (Bull), der zu dem übli-
chen Preise zur Verfügung steht.

»M. Am Weiknachisabend, 25. Dez.
18L9, wird in Frank Mechlec's Halle
ein Bill abgehalten. Eintritt frei.

umsomehr.
Herr George Schultz, sr., von hier

war der erste Staats und County
Steueriolleklor in der Stadt, welcher

Schuhmacher Bär ha» einen gut
gewählten Borralk von Schuhen, Ztie-

überzeugt euch selbst.
Kohlen, Holz und andere Arti-

kel billig gefahren und Kutschen gelie-

Schwarz, 986 Richterstraße ; oder Jos.
Schwarz, 986 Paulstraße. 48,4

VittSton.
Herr Paul A. Drippe von Wil-

lhoven Männerchors berufen worden.
Der neue Postmeister in Jnker-

man ist Wm. Mitchell.

Vva der Sudseite.
Heute Abend ?Pechschulze" in der

Arbeiter Halle.
Die Scranton Sängerrunde wird

ihren Maskenball am 10. Februar ab-
halten.

John Ludt, von Beech Straße, der
vor etwa fünf Wochen den Ueberschen-

?Prof," M. I. Lovern kündigt sich
als Kandidat für Eity Assessor an. Der
fehlte gerade noch!

Ein Pole wurde am Dienstag Mor-
gen an der Süd Washington Avenue
Bahnkreuzung schwer verletzt.

Die Scranton Stahlwerke find aus
telegraphische Anweisung von W. W.
Scranton am Dienstug Abend wieder

Kcrantlm MackeMM
Scran on» Pa.. d?n 12. Dezember IBBN.

Herr Gustav Nenner, der seit zwei
Jahren in Wilkesvarre angestellt war.
hat eine Stelle als Ausseher in der
Sauquoit Seidenfabrik angenommen.

James Mahoney, von Crown Ave-

Grube so schwer verletzt, daß er am
Freitag starb.

Herr M. Botcheller ist mit Familie
ohne Unfall von Mill City, Wyoming
Countv, hierher umgezogen und hat sein
büblches neues Haus No. 505 Birch
Straße bezogen.

Heute Abend ?Pechschulze" in der
Arbeiter Halle.

Der Arbeiter Fortb. Verein brachte

Partie abzuzahlen. Die Fortschritte
des Vereins sind erfreulich.

Wie wir hören, werden die Deutschen

duzirle kürzlich in 24 Stunden 1002
Tonnen. Vor 1t) Jahren waren IVO
Tonne» in der gleichen Frist eine gute
Leistung.

Gebrüder Colligan haben den Con-

ney, Kennedy Coar (bei Schadt's
Eishaus) erhallen. Das Gebäude wird
ein backsteinernes, 43 bei 75 in Umfang,
dreistöckig und kostet etwa KIZ,O<)V.

meinde bis Weihnachten an Ort und
Stelle sein wird, da die Veränderung
des Ausstellungsplatzes vo» der Seite
»aä> der Platsorm über der Kanzel im-
merhin seine Schwierigkeiten bietet.

Heute Abend ?Pechschulze" in der
Arbeiter Halle.

Die katholische St. Marien Ge-
meinde hat ebensalls eine Orgel bestellt,
welche Z3o>») kosten wiid. Auch dier

zögern.

gebaut w>iden, das wiederum ininde-

stlens kosten würde.

Die Berlängerung von Bitteton Ave-

rechten Porderarm und derselbe wurde
am gleichen Tage von Dr. G. E. Roos
aiiipulirl. Der Berm'glückle wohnt an

Heute Abend ?Pechschulze" in der
Arbeiter Halle.

Wir machen auf die am nächsten

tung der Scranton Sängerrunde auf-
merksam, welche die erste einer Serie in
dieser Wintersaison bildet. Abwechs-
lung genug wird den Besuchern geboten

Tanz. Es kommt zur Auffuhrung:
?Blauer Montag." Für beste Ord-
nung, Erfrischungen etc. ist bestens ge-
sorgt.

Wir machen wiederholt auf die an

diesem Donnerstag Abend stattfindende
Theatervorstellung in der Arbeiterhalle
aufmerksam, weil wir fest überzeugt
sind, daß sich alle Besucher auf das

beste amüsiren werden. ?Pechschulze"
ist unstreitig eine der packendsten Pos-
sen, welche die deutsche Bühnenlitera-
lur ausweist, ist wacker einstudirt und
wird unter der Regie vo» Frau Wag-
ner-Märtens glanzvoll durchgesührt
werden. Für alle Bequemlichkeilen
und Erfrischungen jeder Art ist gesorgt.

v-tz. Chas. Scheuch's Stiefel» und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der

«k. Feigenspan's berühmtes New»
ark Lager und Ballantine's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pser"e zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
auszesührt.

v». Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Walter s
puywanren Departement

Spezielle Preise

k!!

~ »e zi.rlc Hütt Pl iX>, werih k2,W.

?
>. !'.25. .. 2.5».

? 1-50, .. 3.W.
Kinder Hüte R EeniS. werih KI.AI.

~ 50 ~ .. 1.25.
75 ~ .. 1.5».

Seiden-Plüsche, 33 Eeni«, werlh 6il Tis.
Schwarze Seidenzeuge ?5 EiS., werih LI.M.

~ Pl.tX», ? l 25.
125, .. t.5»
!.sl>, ? 2.0».

Spezielle Preise während
des Monats Dezember

< IowKA,

Mto«

Kinder-Rocke 55 EeniS, werih kl 00.

? 75 ~ ? 1.50.

? k 1.25, .. 2.50.
Damen NewmarkeiS P 3.75, werih P 5.00.

4.75, ~ K.M.
5.75. ? 7 00.

~
.. «.75. ~ S.W.

9.00, ? t 2 ON.
Damen Seal Plüsch Jacks P 18.75, werih k 25.
Weiße Blankeis 75 Cents, werih H 1,55.

? ? K 1.25, ? 2.00.
? ? 1.75, ? 3.00.

2.25. ? 4.00.

Schwere doprelle Shaw'S 5t 00, werih P 5.00.
Schwere doppelle Shawl« 5.00, werlh t>,oo.

In Walter s
128 Wyoming Avenue.

Wir geben wieder weg (am
nächsten Montag nnr) unsere be-
sttii Besen zu 10 Cts. das Stück.

Kaust eure Groeerics
zu Haufe,

und spart Geld ! !

anderes Haus in der Stadt.

Bestes Vitbfuiler L .9 >
Vestes stamilien Mehl j.75

Veftc? Palcnl Med! 5.5i>
I i'fund Zucker für. l.»>

se>>/ Aork Tiaai A noffcln.. 65
3 > Pfuno Eimer Jelly für 1.50

<sedar Avenue.

Spezieller

Clarirungs. Verkauf

Ellcnwliarcn ! !!

Der gesaminte Borrath von Klei-
derstoffen, Flannellen, etc., wird
zum Postenpreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren aufzuräumen
Bester kfadiger Baumwollzwirn 3
ClarkS 100 Aard Nädseide 5.

10 Eis. Kinde? Ringham 7
t 5 Eis. Kleiderstoffe li>
25 <!IS Äiei"er»offe 18
38 SIS. heimgemachler Manuell Zg

EIS. brimgemalbier Flannell 35
liiTIS Valien Wollgarn 7
>5 <!>». sächsisches «Harn,. Ii)

si> Eis Merinohemden für Manner 39
5» Eis. Meiino-VeftS für Damen .39
tl.iii» Männer Scharlackdemden 75

50 EIS. Männer ArdeilS-laäen 39

KS" Ä"ß M
"

llb "de 39

8 i!is. gcdleichier Musiin k

Cedar Avenue

11 v tdtlV l'»A Kt o l»

«32 Cedar Avenue.

Hyde Parker Ätotizeu
F. Steigerwall von Hamptonstr.,

an einem Lungenleiden krank darnieder.

Herr Louis Schön hat an Jack-
sonstraße einen 6 Cents Laden eröff-
net.

, In dem Mount Pleasant Schacht
wird die Arbeit am 15. oder LO. ds.
Ms. begonnen.

Henry Hein von Jacksonstraße, der
vor zwei Wochen in dem alte» Diamond
Kohlenwerk schwer verletzt wurde, befin>
det sich auf der Besserung.

Der Turnverein wird seine Weih
nachisbescheerung am 22. Dezbr. und
seinen Maskenball am 17. Febr. 189t)

Wassersets, Rauchersets, Vasen,
Thee, Dinner und Schlafzimmer-Sets
in endloser Veischiedenheit in der China
Hall, 116 Wyoming Avenue. 50,3

Di« Scheuer von Daniel Morgan
in Bellevue wurde MiMroch Äbend halb
6 Uhr durch Feuer z>rsiört und mit
Noth anstoßenoes Eigenthum vor dem

gleichen Schicksal bewahrt.
Herr Psr. Fricker hat kürzlich das

Basement der deutsche» katholischen
Kirche in Abtheilungen einrichte» und

bewohnbar machen lassen, so daß es
jetzt für Schule und Versammlungs-

räume zweckentsprechend ist.
Herm. Kimble, nahe dem Central

Schach- wohnhaft, wurde am Montag
aus die Anklage dem Gefängniß über-
wiesen, seine beiden Nichten (im Alter
von resp. 6 und 10 Jahren) mißbraucht
zu haben. Auch soll der Kerl gedroht
haben, seine Frau zu vergiften.

Wenn Main Avenue im Früh-
jahre mit Asphalt gepflastert wird, so °
wird die Straßenbrrite wahrscheinlich >
vo» 75 auf 4V Fuß ver-ngert werden.
Ob dies praktisch ist, wenn von Jackson
zu Luzerne Straßen ein doppeltes Sira
Benbahngeleue gelegt wird, ist wieder
eine andere Frage, über welche man

klar sein sollte.
Patrick I. Dowdell, von der 6.

anderen Galgenstricken jenes Stadt-
theiles mißhandelt und auf offener
Straße beraubt zu haben. Schade,
daß die Frau nur diesen Einen von der
Räuberbande erkannte, denn sie gehö-

WilkeSbarre Raetirredrca

Frau Emalie Lindacher, die Mut-
ter vo» Anton Lindacher, starb vergan-
genen Mittwoch im Aller vo» 84 Jah-
ren und wurde am Freitag beerdigt.

In dem No. 4 Koblenwerk zu
Kingston ward der Treibeiknabe Mar-
lin Judge letzte Woche zwischen zwei
Karren zu Ddoc gequetscht.

Der Slowacke Stephan Busch
wurde am Mittwoch Abend nahe dieser
Stadt von einem Bahnzuge überfahren
und auf der Stelle getödtet

Die Frau des an der Hazlestraße
Bahnkreuzung verunglückten Richard
Brent starb am Freitag an der Auszeh-
rung.

Ein junger Mann namens Cba»
les Griffiths, in dem Slope der Parrifh
Kohlen Co. beschäftigt, verlor vorletzten
Dienstag sein Leben, indem ein losge-
trennter Karren ihn überfuhr.

Der Companie Store von Linfon
H Watkins in Plains brannte PN Frei-
tag in der Frühe mit Inhalt bis auf
den Grund nieder. Der Berlust ist be-
deutend und zum Theil durch Versicher-
ung gedeckt.

ung einer überseeischen Excursion im
nächsten Jahre beschlossen und es sollen
Einladungen zur Theilnahme an alle
Sänger der Ver. Staaten ergehen.
Die Kosten der Hin- und Herfahrt schätzt
man auf ?6S, welches eine Fahrt den
Rhein hinauf bis nach Frankfurt am

Main einschließen würde.
Ein fchreck'icher Unfall, der jeden-

falls durch geringe Borsicht hätte ver-
mieden werden können, ereignete sich
letzten Mittwoch Morgen an der Hazle-
straße Kreuzung der N I. C. Bahn.
Doit besteigen alltäglich die hier woh-
nenden und in den Ashley Werkstätten
beschäftigten Arbeiter einen Bahnzug,
um zur Arbeit zu fahren. Während
die Leute am genannten Morgen gerade
den Arbeiterzug bestiegen, subr ein
Arachtzug aus dem zweiten Gelcife he-
ran und in die Menschenmenge hinein.
Die Folgenden wurden getödtet: Der
Engländer Richard Brent, 60 Juhie
alt und Ecke von South und Zheridan-
siraße wohnbasl; der Pole Stepban

Steffel, «3l> Jahre alt, erlag seinen
Verletzungen im Hospitale; Benjamin
Pulsua, 55 Jahre alt, an Lehigbstraße
wob dast, sofort getödtet; tödllich ver-
letz! wurde der Deutsche Conrad Arnst,
an Harrifonstraße wohnhaft.

Liste drutscher Briefe
Jakob Arnold, Herr Belcher,

R Hoen 'vröbst,
Wm. Siuhie, Hermann Voß.

ÜLta.dliLksä ILCö.

Nummer SV.

Groß,
Fostrr

KCI..
Spezial-Berkauf von Blankets

und Comsorters diese Woche.
Waaren zum halben Preise ver-
kauft. um den Porrath zu redu-

ziren. Auch in unserm Cloak De-
partement haben wir zwei oder

drei Nummern in Jackets nnd

Wraps, die wir gerne losschlagen

möchten, da in den Größen diverse
Muster fehlen. Wir möchten sehr
gerne den Raum benutzen, wenn
die Preise ein Reizmittel bilden

zum Kauf. Jetzt ist die günstigste

Zeit.

Kroß,Foslcr u.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Hummler.
Photographie Anstalt

scheu Siraßenbabn.

Sabine« Pdolographien k2.00
und

Chr. Atten,
Deutscher . Architekt,

Sil Spruce StraKe,

Eugen Kleeberg
Ito. ÄÄS Penn Avenue.

tHIaS-, Porzellan- und Ir-
den - Waarcn»

Lampen, Nippsachen u. Mefferkvaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes Lager. Billigste Preise.

G. M. Nash s
Auklioiiß-vaus,

2t LliSlwlNUia Avenue.

1


